Monoelement Standardlésung ftr ICP
Cerium (Ce) 1000mg/l in HNO3 2%
NP -spectracer (S 011)

Sicherheitsdatenblatt

geman Verordnung (EG) Nr. 453/2010
Ausgabedatum: 25/02/2015 Uberarbeitungsdatum: 12/06/2015 Version: 1.1

WWW.FASTMSDS.COM

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens
1.1. Produktidentifikator

Produktform . Gemisch
Name : Monoelement Standardldsung fur ICP
Cerium (Ce) 1000mg/l in HNO3 2%
(S011)
Produktcode : SO011
1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird
1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen

Hauptverwendungskategorie Gewerbliche Nutzung,Industrielle Verwendung

Spezifikation fir den Nur fir den gewerblichen Gebrauch
industriellen/professionellen Gebrauch Industriell

Funktions- oder Verwendungskategorie Laborchemikalien

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird
Keine weiteren Informationen verfigbar

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Spectracer UK Ltd.
Second Floor,

27 Gloucester Place,
London,

W1U 8HU,

United Kingdom.

Tel: +44 (0) 207 193 9114
Fax:+44 (0) 203 432 4686
Email: contact@spectracer.co.uk
Web: www.spectracer.com

1.4. Notrufnummer
Notrufnummer ;112 (EV)
Land Organisation/Firma Anschrift Notrufnummer
AUSTRIA Vergiftungsinformationszentrale (Poisons Allgemeines Krankenhaus Waehringer +43 1 406 43 43
Information Centre) Seute) 28-20
BELGIUM Centre Anti-Poisons/Antigifcentrum Rue Bruyn +32 70 245 245
c/o Hopital Central de la Base - Reine Astrid B -1120 Brussels
DENMARK Poison Information Centre Bispebjerg Bakke 23, 60, 1 +4582 121212

Bispebjerg Hospital

DK-2400 Copenhagen NV

+45 35 31 55 55

Deutschland

Giftnotruf der Charité

Oranienburger Strale 285

+49 30 19240

Universitatsmedizin Berlin 13437 Berlin

Centre Suisse d'Information Toxicologique
Swiss Toxicological Information Centre

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Freiestrasse 16
Postfach CH-8028 Zurich

SWITZERLAND +41 44 251 51 51

Einstufung gemalf Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Nicht eingestuft

Einstufung gemalf Richtlinie 67/548/EWG [DSD] bzw. 1999/45/EG [DPD]
Nicht eingestuft

Schadliche physikalisch-chemische Wirkungen sowie schédliche Wirkungen auf die menschliche Gesundheit und die Umwelt
Keine weiteren Informationen verfigbar
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2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemaf Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

EUH Satze : EUH210 - Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhaltlich
Keine Kennzeichnung erforderlich

2.3. Sonstige Gefahren
Keine weiteren Informationen verfigbar

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.1. Stoff
Nicht anwendbar

3.2. Gemisch
Name Produktidentifikator % Einstufung geman Richtlinie
67/548/EWG
salpeterséure (CAS-Nr) 7697-37-2 1-5 O; R8
(EG-Nr.) 231-714-2 C;R35
(EG Index-Nr.) 007-004-00-1
Name Produktidentifikator Spezifische Konzentrationsgrenzwerte
salpetersaure (CAS-Nr) 7697-37-2 (5=<C<20)C;R34
(EG-Nr.) 231-714-2 (C >=20) C;R35
(EG Index-Nr.) 007-004-00-1 (C>=70) O;R8
Name Produktidentifikator % Einstufung geman
Verordnung (EG) Nr.
1272/2008 [CLP]
salpetersaure (CAS-Nr) 7697-37-2 1-5 Ox. Lig. 3, H272
(EG-Nr.) 231-714-2 Skin Corr. 1A, H314
(EG Index-Nr.) 007-004-00-1
Name Produktidentifikator Spezifische Konzentrationsgrenzwerte
salpetersaure (CAS-Nr) 7697-37-2 (5 =< C < 20) Skin Corr. 1B, H314
(EG-Nr.) 231-714-2 (C >=20) Skin Corr. 1A, H314
(EG Index-Nr.) 007-004-00-1 (C >=65) Ox. Lig. 3, H272

Wortlaut der R- und H-Sétze: siehe unter Abschnitt 16

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaRnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaRnahmen

Erste-Hilfe-MaBnahmen allgemein : Bewusstlosen Menschen niemals oral etwas zufiihren. Bei Unwohlsein arztlichen Rat einholen
(wenn moglich dieses Etikett vorzeigen).

Erste-Hilfe-MalRnahmen nach Einatmen . Einatmen von Frischluft gewahrleisten. Betroffene Person ausruhen lassen.

Erste-Hilfe-Manahmen nach Hautkontakt . In Mitleidenschaft gezogene Kleidung ablegen und alle betroffenen Hautpartien mit milder Seife
und Wasser abwaschen, mit warmem Wasser nachspulen.

Erste-Hilfe-MaBnahmen nach Augenkontakt : Sofort mit viel Wasser ausspllen. Bei anhaltenden Schmerzen oder Rétung, arztliche Hilfe
herbeiholen.

Erste-Hilfe-MalRnahmen nach Verschlucken : Mund ausspllen. KEIN Erbrechen herbeifihren. Notérztliche Hilfe herbeirufen.

4.2. Wichtigste akute und verzdgert auftretende Symptome und Wirkungen

Symptome/Schéaden : Bei Ublichen Gebrauchsbedingungen keine nennenswerte Geféahrdung zu erwarten.

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Symptomatisch behandeln.

ABSCHNITT 5: MalBnahmen zur Brandbek&dmpfung

5.1. Léschmittel

Geeignete Ldschmittel : Schaum. Trockenldschpulver. Kohlendioxid. Wassersprithstrahl. Sand.
Ungeeignete Ldschmittel . Keinen starken Wasserstrahl benutzen.

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Keine weiteren Informationen verfigbar
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5.8} Hinweise fur die Brandbekampfung

Léschanweisungen

Schutz bei der Brandbekampfung

: Zur Kiihlung exponierter Behalter Wassersprihstrahl oder -nebel benutzen. Beim Bekampfen
von Chemikalienbrédnden Vorsicht walten lassen. Eindringen von Léschwasser in die Umwelt

vermeiden (verhindern).

Brandabschnitt nicht ohne ausreichende Schutzausriistung, einschlielich Atemschutz

betreten.

ABSCHNITT 6: MalBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmalRnahmen, Schutzausristungen und in Notfallen anzuwendende Verfahren

6.1.1. Nicht fur Notfalle geschultes Personal

Notfallma3nahmen

6.1.2. Einsatzkréafte
Schutzausriistung
Notfallma3nahmen

Unbeteiligte Personen evakuieren.

Reinigungspersonal mit geeignetem Schutz ausstatten.

Umgebung beluften.

6.2. UmweltschutzmaBnahmen

Eindringen in Kanalisation und 6ffentliche Gewasser verhindern. Falls die Flussigkeit in die Kanalisation oder 6ffentliche Gewasser gelangt, sind die

Behdrden zu benachrichtigen.

6.3. Methoden und Material fur Rickhaltung und Reinigung

Reinigungsverfahren

: Verschuttete Mengen so bald wie méglich mit inerten Feststoffen wie Tonerde oder Kieselgur
aufsaugen. Verschittete Mengen aufnehmen. Von anderen Materialien entfernt aufbewahren.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Siehe Abschnitt 8. Expositionsbegrenzung und persénliche Schutzausristung.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaRBnahmen zur sicheren Handhabung

Schutzmafnahmen zur sicheren Handhabung

: Vor dem Essen, Trinken oder Rauchen und beim Verlassen des Arbeitsplatzes die Hande und

andere exponierte Korperstellen mit milder Seife und Wasser waschen. Prozessbereich mit
guter Be- und Entluftung ausstatten um die Bildung von Dampfen zu vermeiden.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berlicksichtigung von Unvertraglichkeiten

Lagerbedingungen

Unvertréagliche Produkte
Unvertragliche Materialien

Behalter verschlossen halten, wenn dieser nicht in Gebrauch ist. Nur im Originalbehalter an
einem kihlen, gut geliifteten Ort aufbewahren, entfernt von: Direkte Sonnenbestrahlung,

Warme- oder Zundquellen.
Starke Basen. Starke Sauren.

: Zundquellen. Direkte Sonnenbestrahlung.

7.3. Spezifische Endanwendung(en)
Keine weiteren Informationen verfliigbar

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persdnliche Schutzausriistungen

8.1. Zu uberwachende Parameter
salpetersaure (7697-37-2)
EU IOELV STEL (mg/m3) 2,6 mg/m3
EU IOELV STEL (ppm) 1 ppm
Osterreich Lokale Bezeichnung Salpeterséaure
Osterreich MAK Kurzzeitwert (mg/m3) 2,6 mg/m3
Osterreich MAK Kurzzeitwert (ppm) 1 ppm
Belgien Lokale Bezeichnung Acide nitrique
Belgien Kurzzeitwert (mg/m3) 2,6 mg/m3
Belgien Kurzzeitwert (ppm) 1 ppm
Bulgarien Lokale Bezeichnung A30THa kucenuHas
Bulgarien OEL STEL (mg/m3) 2,6 mg/m3
Kroatien Lokale Bezeichnung Dusi¢na kiselina
Kroatien KGVI (kratkotrajna grani¢na vrijednost izlozenosti) 2,6 mg/m3
(mg/m3)
Kroatien KGVI (kratkotrajna grani¢na vrijednost izloZzenosti) 1 ppm
(ppm)
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salpetersaure (7697-37-2)

Kroatien

Naznake (HR)

EU** O, C

Tschechische Republik

Lokale Bezeichnung

Kyselina dusi na

Tschechische Republik Expoziéni limity (PEL) (mg/m?) 1 mg/m3
Tschechische Republik Expoziéni limity (PEL) (ppm) 0,39 ppm
Tschechische Republik Expoziéni limity (NPK-P) (mg/m3) 2,5 mg/m3
Tschechische Republik Expoziéni limity (NPK-P) (ppm) 1 ppm
Déanemark Lokale Bezeichnung Salpetersyre (2007)
Déanemark Greenseveerdie (kortvarig) (mg/ms3) 2,6 mg/m3
Déanemark Greenseveerdie (kortvarig) (ppm) 1 ppm
Déanemark Anmeerkninger (DK) ES
Estland Lokale Bezeichnung Lammastikhape
Estland OEL STEL (mg/m3) 2,6 mg/m3
Estland OEL STEL (ppm) 1 ppm
Finnland Lokale Bezeichnung Typpihappo
Finnland HTP-arvo (8h) (mg/m3) 1,3 mg/m3
Finnland HTP-arvo (8h) (ppm) 0,5 ppm
Finnland HTP-arvo (15 min) 2,6 mg/m3
Finnland HTP-arvo (15 min) (ppm) 1 ppm
Frankreich Lokale Bezeichnung Acide nitrique
Frankreich VLE (mg/m3) 2,6 mg/m3
Frankreich VLE (ppm) 1 ppm
Deutschland Lokale Bezeichnung Salpeterséaure
Deutschland TRGS 900 Arbeitsplatzgrenzwert (mg/m3) 2,6 mg/m3
Deutschland TRGS 900 Arbeitsplatzgrenzwert (ppm) 1 ppm
Deutschland Anmerkung (TRGS 900) EU,13,16
Griechenland OEL STEL (mg/m3) 2,6 mg/m3
Griechenland OEL STEL (ppm) 1 ppm
Ungarn Lokale Bezeichnung SALETROMSAV
Ungarn CK-érték 2,6 mg/m3
Ungarn Megjegyzések (HU) i, m; I
Irland Lokale Bezeichnung Nitric acid
Irland OEL (15 min ref) (mg/m3) 2,6 mg/m3
Irland OEL (15 min ref) (ppm) 1 ppm
Irland Notes (IE) IOELV
Italien Lokale Bezeichnung Acido nitrico
Italien OEL STEL (mg/m3) 2,6 mg/m3
Italien OEL STEL (ppm) 1 ppm
Lettland Lokale Bezeichnung Slapeklskabe
Lettland OEL TWA (mg/m3) 2 mg/m?3
Lettland OEL TWA (ppm) 0,78 ppm
Litauen Lokale Bezeichnung Nitrato rugstis (azoto rigstis)
Litauen TPRV (mg/md) 2,6 mg/m3
Litauen TPRV (ppm) 1 ppm
Luxemburg Lokale Bezeichnung Acide nitrique
Luxemburg OEL STEL (mg/m3) 2,6 mg/m3
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salpetersaure (7697-37-2)

Luxemburg OEL STEL (ppm) 1 ppm

Malta Lokale Bezeichnung Nitric acid

Malta OEL STEL (mg/m3) 2,6 mg/m3

Malta OEL STEL (ppm) 1 ppm

Niederlande Lokale Bezeichnung Salpeterzuur

Niederlande Grenswaarde TGG 15MIN (mg/md) 1,3 mg/m3

Niederlande Grenswaarde TGG 15MIN (ppm) Salpeterzuur,0.5 ppm; Netherlands; Short time value;
Public occupational exposure limit value

Polen Lokale Bezeichnung Kwas azotowy(V)

Polen NDS (mg/m3) 1,4 mg/m3

Polen NDSCh (mg/m3) 2,6 mg/m3

Portugal Lokale Bezeichnung Acido nitrico

Portugal OEL TWA (ppm) 2 ppm

Portugal OEL STEL (ppm) 4 ppm

Rumanien Lokale Bezeichnung Acid nitric

Ruménien OEL STEL (mg/m3) 2,6 mg/m3

Ruménien OEL STEL (ppm) 1 ppm

Slowenien Lokale Bezeichnung dusSikova kislina

Slowenien OEL TWA (mg/m3) 2,6 mg/m3

Slowenien OEL TWA (ppm) 1 ppm

Slowenien OEL STEL (mg/m3) 2,6 mg/m3

Slowenien OEL STEL (ppm) 1 ppm

Spanien Lokale Bezeichnung Acido nitrico (2007)

Spanien VLA-EC (mg/md) 2,6 mg/m3 VLI (Agente quimico para el que la U.E.

establecio en su dia un valor limite indicativo. Todos
estos agentes quimicos figuran almenos en una de las
directivas de valores limite indicativos publicadas
hasta ahora (ver Anexo C. Bibliografia). Los estados
miembrosdisponen de un tiempo fijado en dichas
directivas para su trasposicion a los valores limites de
cada pais miembro. Una vez adoptados,estos valores
tienen la misma validez que el resto de los valores
adoptados por el pais.)

Spanien VLA-EC (ppm) 1 ppm VLI (Agente quimico para el que la U.E.
establecio en su dia un valor limite indicativo. Todos
estos agentes quimicos figuran almenos en una de las
directivas de valores limite indicativos publicadas
hasta ahora (ver Anexo C. Bibliografia). Los estados
miembrosdisponen de un tiempo fijado en dichas
directivas para su trasposicion a los valores limites de
cada pais miembro. Una vez adoptados,estos valores
tienen la misma validez que el resto de los valores
adoptados por el pais.)

Schweden Lokale Bezeichnung Nitric acid
Schweden kortidsvarde (KTV) (mg/ms3) 13 mg/m3
Schweden kortidsvarde (KTV) (ppm) 5 ppm
Vereinigtes Konigreich Lokale Bezeichnung Nitric acid
Vereinigtes Konigreich WEL STEL (mg/m3) 2,6 mg/m3
Vereinigtes Konigreich WEL STEL (ppm) 1 ppm
Island Lokale Bezeichnung Saltpéturssyra
Island OEL (15 min ref) (mg/m3) 2,6 mg/m3
Island OEL (15 min ref) (ppm) 1 ppm
Norwegen Lokale Bezeichnung Salpetersyre
Norwegen Grenseverdier (AN) (mg/m3) 5 mg/m3
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salpetersaure (7697-37-2)
Norwegen Grenseverdier (AN) (ppm) 2 ppm
Schweiz Lokale Bezeichnung Acide nitrique
Schweiz VME (mg/md) 5 mg/m3
Schweiz VME (ppm) 2 ppm
Schweiz VLE (mg/m3) 5 mg/m3
Schweiz VLE (ppm) 2 ppm
Schweiz Anmerkung (CH) 15 min
Australien Lokale Bezeichnung Nitric acid
Australien TWA (mg/m3) 5,2 mg/m3
Australien TWA (ppm) 2 ppm
Australien STEL (mg/md) 10 mg/m3
Australien STEL (ppm) 4 ppm
USA - ACGIH Lokale Bezeichnung Nitric acid
USA - ACGIH ACGIH TWA (ppm) 2 ppm
USA - ACGIH ACGIH STEL (ppm) 4 ppm
USA - ACGIH Anmerkung (ACGIH) URT & eye irr; dental erosion
USA - OSHA Lokale Bezeichnung Nitric acid
USA - OSHA OSHA PEL (TWA) (mg/m3) 5 mg/m3
USA - OSHA OSHA PEL (TWA) (ppm) 2 ppm
8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition
Geeignete technische Steuerungseinrichtungen : Fir genligend allgemeine und &rtliche Absaugung sorgen.
Persdnliche Schutzausrustung : DichtschlieRende Schutzbrille. Handschuhe.
Handschutz : Schutzhandschuhe tragen
Augenschutz . Schutzbrille oder Sicherheitsglaser
Atemschutz : Wenn bei der Verwendung inhalative Exposition méglich ist, wird Atemschutzausriistung
empfohlen

Sonstige Angaben . Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen.
9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
Aggregatzustand : Flussigkeit

Farbe . Farblos.

Geruch . charakteristisch.

Geruchsschwelle : Keine Daten verfugbar

pH-Wert : Keine Daten verfugbar

Verdunstungsgrad (Butylacetat=1) . Keine Daten verfugbar

Schmelzpunkt : Keine Daten verfugbar

Gefrierpunkt : Keine Daten verfugbar

Siedepunkt : Keine Daten verfugbar

Flammpunkt : Keine Daten verfugbar
Selbstentziindungstemperatur : Keine Daten verfugbar

Zersetzungstemperatur : Keine Daten verfugbar

Entzundlichkeit (fest, gasférmig) . Nicht brennbar

Dampfdruck : Keine Daten verfugbar

24/06/2015 DE (Deutsch) 6/1

Powered by EXESS from LISAM WWW.FASTMSDS.COM



Monoelement Standardlésung fur ICP
~ Cerium (Ce) 1000mg/l in HNO3 2%
Ny ~—spectracer (s o11)

Sicherheitsdatenblatt

geman Verordnung (EG) Nr. 453/2010

WWW.FASTMSDS.COM

Relative Dampfdichte bei 20 °C
Relative Dichte

Loslichkeit

Log Pow

Viskositat, kinematisch
Viskositat, dynamisch
Explosive Eigenschaften
Brandférdernde Eigenschaften
Explosionsgrenzen

9.2. Sonstige Angaben
Keine weiteren Informationen verfiigbar

Keine Daten verflgbar
Keine Daten verflgbar
Keine Daten verflgbar
Keine Daten verflgbar
Keine Daten verflgbar
Keine Daten verflgbar
Keine Daten verflgbar
Keine Daten verflgbar
Keine Daten verfligbar

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat
Keine weiteren Informationen verfigbar

10.2. Chemische Stabilitat
Stabil unter normalen Bedingungen.

10.3. Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Nicht festgelegt.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen

Direkte Sonnenbestrahlung. Extrem hohe oder niedrige Temperaturen.

10.5. Unvertragliche Materialien
Starke Sauren. Starke Basen.

10.6. Gefahrliche Zersetzungsprodukte
Rauch. Kohlenmonoxid. Kohlendioxid.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen

Akute Toxizitat

Atz-/Reizwirkung auf die Haut
Schwere Augenschéadigung/-reizung
Sensibilisierung der Atemwege/Haut
Keimzellmutagenitéat

Karzinogenitét

Reproduktionstoxizitat

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger
Exposition

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter
Exposition

Aspirationsgefahr

Méogliche schadliche Wirkungen auf den
Menschen und mégliche Symptome

Nicht eingestuft

Nicht eingestuft
Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt
Nicht eingestuft
Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt
Nicht eingestuft
Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt
Nicht eingestuft
Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt
Nicht eingestuft
Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt

Nicht eingestuft
Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt
Nicht eingestuft
Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt

Nicht eingestuft
Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt

Nicht eingestuft
Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt

. Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat

salpetersaure (7697-37-2)

LC50 Fische 1 25 - 36 mg/l (96 h; Lepomis macrochirus)
EC50 Daphnia 1 180 mg/l (48 h; Daphnia magna)

LC50 Fische 2 72 ppm (Gambusia affinis)
Schwellenwert Algen 1 > 19 mg/l (Algae)

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Monoelement Standardlésung fir ICP
Cerium (Ce) 1000mg/l in HNO3 2%

(S 011)
Persistenz und Abbaubarkeit Nicht festgelegt.
salpetersaure (7697-37-2)
Persistenz und Abbaubarkeit Biologische Abbaubarkeit: Nicht anwendbar.
Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB) Not applicable
Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB) Not applicable
ThOD Not applicable
BSB (% des ThSB) Not applicable
12.3. Bioakkumulationspotenzial

Monoelement Standardlésung fir ICP
Cerium (Ce) 1000mg/l in HNO3 2%
(S 011)

Bioakkumulationspotenzial

salpetersaure (7697-37-2)

Nicht festgelegt.

BCF Fische 1 <=1 (Pisces)
Log Pow -2,3 (OECD 107: Partition Coefficient (n-octanol/water): Shake Flask Method)
Bioakkumulationspotenzial Bioakkumulation: Nicht anwendbar.

12.4. Mobilitat im Boden
Keine weiteren Informationen verfliigbar

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Keine weiteren Informationen verfigbar

12.6. Andere schadliche Wirkungen
Zusétzliche Hinweise . Freisetzung in die Umwelt vermeiden

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Empfehlungen fur die Abfallentsorgung . Auf sichere Weise gemal den lokalen/ nationalen Vorschriften entsorgen.
Okologie - Abfallstoffe . Freisetzung in die Umwelt vermeiden.
EAK-Code : 16 05 06* - Laborchemikalien, die aus geféhrlichen Stoffen bestehen oder solche enthalten,

einschlieBlich Gemische von Laborchemikalien

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Entsprechend den Anforderungen von ADR / RID / IMDG / IATA / ADN

14.1. UN-Nummer
Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften

14.2. OrdnungsgemafRe UN-Versandbezeichnung
Offizielle Benennung fiir die Beférderung (ADR) : Nicht anwendbar

Offizielle Benennung fir die Beférderung . Nicht anwendbar
(IMDG)

Offizielle Benennung fiir die Beférderung (IATA) : Nicht anwendbar
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Offizielle Benennung fiir die Beférderung (ADN) : Nicht anwendbar

Offizielle Benennung fiir die Beférderung (RID)  : Nicht anwendbar
14.3. Transportgefahrenklassen

ADR

Transportgefahrenklassen (ADR) . Nicht anwendbar
IMDG

Transportgefahrenklassen (IMDG) : Nicht anwendbar
IATA

Transportgefahrenklassen (IATA) . Nicht anwendbar
ADN

Transportgefahrenklassen (ADN) . Nicht anwendbar
RID

Transportgefahrenklassen (RID) . Nicht anwendbar

14.4. Verpackungsgruppe

Verpackungsgruppe (ADR) : Nicht anwendbar

Verpackungsgruppe (IMDG) : Nicht anwendbar

Verpackungsgruppe (IATA) : Nicht anwendbar

Verpackungsgruppe (ADN) : Nicht anwendbar

Verpackungsgruppe (RID) : Nicht anwendbar

14.5. Umweltgefahren

Umweltgeféhrlich : Nein

Meeresschadstoff : Nein

Sonstige Angaben . Keine zuséatzlichen Informationen verfiigbar
14.6. Besondere VorsichtsmaRnahmen fur den Verwender

14.6.1. Landtransport
14.6.2. Seeschiffstransport
14.6.3. Lufttransport

14.6.4. Binnenschiffstransport
Beforderung verboten (ADN) : Nein
Unterliegt nicht dem ADN : Nein

14.6.5. Bahntransport
Beforderung verboten (RID) : Nein

14.7. Massengutbeférderung gemaR Anhang Il des MARPOL-Ubereinkommens 73/78 und geméaR IBC-Code

Nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fir den Stoff oder das Gemisch

15.1.1. EU-Verordnungen

Folgende Verwendungsbeschrankungen (Annex XVII) gemaf Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) sind anwendbar:

3. Flussige Stoffe oder Gemische, die nach der Richtlinie 1999/45/EG als gefahrlich gelten
oder die Kriterien fir eine der folgenden in Anhang | der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
dargelegten Gefahrenklassen oder -kategorien erfillen

salpeterséure

3.b. Gefahrenklassen 3.1 bis 3.6, 3.7 Beeintrachtigung der Sexualfunktion und Fruchtbarkeit
sowie der Entwicklung, 3.8 ausgenommen narkotisierende Wirkungen, 3.9 und 3.10

Cer (Ill) Nitrat-Hexahydrat - salpetersaure

3.c. Stoffe oder Gemische, die den Kriterien einer der nachstehenden Gefahrenstufen oder -
kategorien gemafd Anhang | der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 entsprechen:
Gefahrenklasse 4.1

Cer (Ill) Nitrat-Hexahydrat
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Enthalt keinen REACH-Kandidatenstoff
Enthalt keinen in REACH-Anhang XIV gelisteten Stoff

15.1.2. Nationale Vorschriften

Deutschland
Wassergeféahrdungsklasse (WGK) : 1- Schwach wassergefahrdend

WGK Anmerkung : Einstufung auf Komponentenbasis nach Verwaltungsvorschriftwassergeféhrdender Stoffe
(VwVwS) vom 17. Mai 1999

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgefihrt

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Datenquellen : VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008 DES EUROPAISCHEN PARLAMENTS UND DES
RATES vom 16. Dezember 2008 lber die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von
Stoffen und Gemischen, zur Anderung und Aufhebung der Richtlinien 67/548/EWG und
1999/45/EG und zur Anderung der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006.

Sonstige Angaben : Keine.

Wortlaut der R-, H- und EUH-Satze:

Ox. Lig. 3 Oxidierende Flussigkeiten, Kategorie 3

Skin Corr. 1A Veratzung/Reizung der Haut, Kategorie 1A

H272 Kann Brand verstarken; Oxidationsmittel

H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden
EUH210 Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhaltlich

R35 Verursacht schwere Veratzungen

R8 Feuergefahr bei Berlihrung mit brennbaren Stoffen

C Atzend

(0] Brandférdernd

SDS EU Mod H F (REACH ANNEX I1)

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit und Umweltbedingungen beschreiben. Sie darf also nicht als eine
Garantie fir irgendeine spezifische Eigenschaft des Produktes ausgelegt werden.

24/06/2015 DE (Deutsch) 10/1
Powered by EXESS from LISAM WWW.FASTMSDS.COM



	ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens
	1.1. Produktidentifikator
	1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird
	1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen
	1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird
	1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
	1.4. Notrufnummer
	2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
	Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
	Einstufung gemäß Richtlinie 67/548/EWG [DSD] bzw. 1999/45/EG [DPD]
	Schädliche physikalisch-chemische Wirkungen sowie schädliche Wirkungen auf die menschliche Gesundheit und die Umwelt
	2.2. Kennzeichnungselemente
	Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
	2.3. Sonstige Gefahren
	3.1. Stoff
	3.2. Gemisch
	ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
	4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
	4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
	4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
	ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
	5.1. Löschmittel
	5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
	5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung
	ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
	6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren
	6.1.1. Nicht für Notfälle geschultes Personal
	6.2. Umweltschutzmaßnahmen
	6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
	6.4. Verweis auf andere Abschnitte
	ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
	7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
	7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten
	7.3. Spezifische Endanwendung(en)
	ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen
	8.1. Zu überwachende Parameter
	8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition
	ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
	9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
	ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
	10.1. Reaktivität
	10.2. Chemische Stabilität
	10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
	10.4. Zu vermeidende Bedingungen
	10.5. Unverträgliche Materialien
	ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
	11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen
	ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
	12.1. Toxizität
	12.2. Persistenz und Abbaubarkeit
	12.3. Bioakkumulationspotenzial
	12.4. Mobilität im Boden
	12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
	ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
	13.1. Verfahren der Abfallbehandlung
	ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
	14.1. UN-Nummer
	14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung
	14.3. Transportgefahrenklassen
	14.4. Verpackungsgruppe
	14.5. Umweltgefahren
	14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender
	14.6.1. Landtransport
	ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
	15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch
	15.1.1. EU-Verordnungen
	15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

